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Basisseminar für Basale Stimulation® in der Pflege 

 
Inhalte: 

 Kennenlernen des Konzepts der Basalen Stimulation® in der Pflege 
 Was ist Wahrnehmung? 
 Was ist Berührung? 

Wie kann sie sein? 
 Somatische Stimulation 

Sinn und Zweck  
(Ganzkörperpflege, positionieren, Einreibungen, …) 

 Vestibuläre Stimulation 
Sinn und Zweck  
(Drehbewegungen, Schaukeln, Kornährenfeldübung nach J. Rannegger®, …) 

 Vibratorische Stimulation 
Sinn und Zweck 
(Vibration zur Unterstützung der Atmung und bei erhöhtem Körpertonus, …) 

 
Mitzubringen sind: 

- bequeme Kleidung 
- eine Decke/1 Kissen 
- Körperlotion 
- 2 Waschlappen/2 Handtücher 

 
Ziele und Möglichkeiten der Umsetzung: 

Die Pflege nach dem Konzept der Basalen Stimulation® kann bei jedem Menschen und in jeder 
Lebenssituation eingesetzt werden, besonders… 
 bei Frühgeborenen 
 bei behinderten Menschen 
 in der Intensivmedizin 
 beim alten Menschen 
 bei allen Arten von Wahrnehmungsbeeinträchtigungen 
 bei dementen Menschen 
 bei depressiven Menschen 
 bei Sterbenden 
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